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Vorwort 

Unsere Zielstellung für das DfX-Symposium, jungen Wissenschaftlern die 
Möglichkeit zu geben, ihre Ideen und Forschungsergebnisse zu präsentieren, 
bewährt sich. Dies ist nicht zuletzt an der steigenden Anzahl von Beitragsein-
reichungen  erkennbar. Inzwischen dürfen wir auf unserer Veranstaltung auch 
eine Reihe von Kollegen begrüßen, die den wissenschaftlichen Diskurs befeu-
ern und unterstützen. Wir erwarten daher auch für dieses Jahr viele neue 
Impulse und Anregungen für die Forschung im Bereich der Produktentwick-
lung.  

Eine der Themenstellungen des Symposiums ist die menschzentrierte 

Produktentwicklung. Eine systemische Mensch-Maschine-Integration er-
scheint zunehmend von Bedeutung, um den Menschen besser in einer aktiven 
und motivierten Lebensführung zu unterstützen. Ein weiterer Schwerpunkt 
sind Methoden zur Verifikation und Validierung. Im Zusammenhang mit 
„Industrie 4.0“ stellt sich auch für die Produktentwicklung die Frage, wie wir 
effizienter mit der Vielzahl von Daten und Informationen in der Entwicklung 
umgehen resp. diese für den Entwicklungsprozess nutzbar machen können. 
Entsprechend wird diese Thematik auch in unterschiedlichster Art und Weise 
in den Beiträgen zum Thema DfX aufgegriffen.  

Um das DfX-Symposium genießen und produktive Diskussionen führen zu 
können, bedarf es intensiver Vorbereitungen. An dieser Stelle geht daher der 
Dank an die Mitveranstalter Sandro Wartzack und Dieter Krause für die kon-
struktive Zusammenarbeit. Ein besonderes Dankeschön gilt meinen Mitarbei-
tern, allen voran Johannes Kößler, der die Koordination und Organisation 
übernommen hat sowie Abdo Chahin und Julian Schönwald, die ihn dabei 
tatkräftig unterstützen. Nicht zuletzt natürlich Danke an alle, die Paper und 
Vorträge erarbeitet haben und die Diskussion zu den Beiträgen anregen. In 
diesem Sinne freue ich mich, Sie in Herrsching am Ammersee auf dem DfX-
Symposium begrüßen zu dürfen. 

      
München, August 2015    Kristin Paetzold 
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